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Aus dem Gemeinderat

n	 . . .  aus dem Gemeinderat Juni 2011 
♦ Angelobung Mitglieder und Ersatzmitglieder des Ge-
meinderates
Nachdem Frau Mag. Barbara Bergner und Herr DI Alberich Lo-
dron – beide ÖVP – und Herr Ing. Andreas Tengg – FPÖ – ihr 
Gemeinderatsmandat der Gemeinde Himmelberg zurückgelegt 
haben, wurden in der Gemeinderatssitzung Herr Siegfried Hu-
ber und Herr Walter Hagauer – ÖVP – und Herr Thomas Kamp 
– FPÖ – als neue Gemeinderäte angelobt. Als Ersatzmitglieder 
wurden Frau Dagmar Taferner, Herr Martin Pfandl – ÖVP – 
und Herr Ing. Andreas Tengg – FPÖ – angelobt.
♦ Nachwahlen des Obmannes des Kontrollausschusses so-
wie eines Mitgliedes des Umwelt- und Familienausschusses
Herr GR Siegfried Huber – ÖVP – wurde als Obmann des 
Kontrollausschusses und Herr GR Walter Hagauer – ÖVP – als 
Mitglied des Umwelt- und Familienausschusses gewählt.
♦ Wasserverband Ossiacher See: Entsendung eines Mit-
gliedes für den Kontrollausschuss
Herr GR Siegfried Huber wird als Mitglied des Kontrollaus-
schusses bestellt.
♦ Nachnominierung eines Kuratoriumsmitgliedes für den 
Kindergarten Himmelberg
Für das ausgeschiedene Mitglied Frau Mag. Barbara Bergner 
wird Herr GR. Walter Hagauer nachgewählt.
♦ Kindergarten Himmelberg – Ganztagesbetreuung
An die Caritas bzw. Pfarre Himmelberg wird ein Antrag ge-
stellt, in der Zeit von 12.30 bis 17.00 Uhr befristet auf die Dau-
er eines Jahres eine zusätzliche Kinderbetreuung einzurichten, 
den Elternbeitrag mit € 130,-- je Kind und Monat festzulegen 
und ein von der AVS geliefertes Mittagessen anzubieten, dessen 
Kosten von den Eltern der Kinder zur Gänze zu tragen sind.
♦ Auftrag Ktn. Kommunal-s GmbH für Steuererklärung 
2010 
Der Auftrag wird zum Pauschalhonorar von € 2.000,-- zuzüg-
lich 20% Umsatzsteuer und Barauslagen für Reisekosten er-
teilt.
♦ Änderung Finanzierungsplan ao. Vorhaben VS – Gebäu-
desanierung inkl. Pelletslagerraum
Wird von derzeit € 15.000,-- um € 17.000,-- erweitert.
♦ Änderung Finanzierungsplan ao. Vorhaben ländl. Wege-
netz 2009 (Warmuth Außerteuchen)
Die Gesamtbaukosten konnten von dzt. € 300.000,-- auf neu 
€ 255.000,-- reduziert werden. Mit eingerechnet sind die As-
phaltierungen der Zufahrten Scherer (rd. € 8.000,-- mit 70 % 
Förderung Agrar) und Fischer (rd. € 17.000,-- keine Förderung 
der Agrar).
♦ Änderung Finanzierungsplan ao. Vorhaben Modellweg-
sanierung (Asphalt)
Wird von derzeit € 127.000,-- um € 13.000,-- erweitert.
♦ Änderung Finanzierungsplan ao. Vorhaben Straßenbau 
2010 (- 2011)
Die Investitionssumme wird von derzeit € 151.600,-- um 
€ 45.900,-- erweitert.

♦ Finanzierungsplan ao. Vorhaben Tieblerweg-Sanierung 
(Graier-Sabitzer-Dolzer)
Wurde mit einer Investitionssumme von insgesamt € 70.000,-
- beschlossen.
♦ Bedarfszuweisungsmittel 2011 
An das Amt der Kärntner Landesregierung wird ein Antrag ge-
stellt die BZ-Mittel der Gemeinde Himmelberg in der Höhe 
von € 415.000,-- zur Verfügung zu stellen.
♦ 2. Nachtragsvoranschlag 2011
Ordentlicher Voranschlag:
Ausgaben und Einnahmen                  €   2.875.600,--
Außerordentlicher Voranschlag:
Ausgaben und Einnahmen                  €     775.600,--
Gesamtausgaben und Einnahmen       €  3.651.200,--
Gesamtabgang:                                   €                 0,--
♦ Änderung mittelfristiger Finanzierungs- und Investiti-
onsplan  AOH 2011-2014
Die Einnahmen und Ausgaben von bisher € 1.995.100,-- wer-
den um € 41.000,-- erhöht.
♦ Einreichprojekte Erlebnisreise Wasser 2013 und 2014
Die Projekte der Gemeinde Himmelberg werden beim Land 
Kärnten für die Landesausstellung eingereicht.
♦ Änderung Standortbestimmung Viehanhänger neu
Der im Jahr 2009 angekaufte Viehhänger wird beim Mühlba-
cher vlg. Wudamar in Pojedl stationiert.
♦ Durchführung und Vergabe Sanierungsmaßnahmen 
Volksschule und Kindergarten
Die Malerarbeiten werden an die Firma Johann Binter  aus 
Deutsch Griffen zum Gesamtpreis von € 10.429,-- vergeben
♦ Durchführung und Vergabe Sanierungsmaßnahmen Ge-
meindeamt
Die Arbeiten werden an den Bestbieter der Kulturhalle, an die 
Firma Johann Binter vergeben.
♦ Modellwege Asphalt – Sanierung 2011
Alle Asphaltierungen der Modellwege werden an die Firma 
Asphalt Kulterer erteilt und der Gemeindeanteil wird auf rund 
€ 61.000,-- erhöht.
♦ Ausbau Teilstück Weg Graier – Dolzer
Ein Teilstück des Tieblerweges wird im Jahre 2011 durch die 
Agrartechnik ausgebaut. Die nicht vom Land und Interessenten 
bedeckten Kosten werden durch die Gemeinde aus BZ-Mittel 
übernommen.
♦ Straßenbaumaßnahmen 2011 
Ausbau privater Aufschließungsweg Parzelle in Tobitsch.
Sanierung Gemeindestraße von Pojedl bis Tiffnerwinkl.
Ausbau dritter Aufschließungsweg in Schleichenfeld.
Ausbau privater Aufschließungsweg in Grintschach.
Wasseraustritt an der Werschlinger Straße in Sonnleiten.
Straßensanierung Werschlinger Straße im Bereich Abzweigung 
Stichaller bis Haus Orasch/Winter.
♦ Auflassung Gemeindeweide zu Manessen; Änderung im 
öffentlichen Gut
♦ Durchführung Vermessung Tieblerweg – Teuchner Hö-
henstraße
♦ Durchführung Vermessung Dragelsbergweg
♦ Durchführung Änderung Wegverlauf Steinbruggerweg
♦ Übernahme der Parzelle 131/5 KG Pichlern in das öffent-
liche GutIhr Wald ist bei uns in guten Händen

GABRU
Forstdienstleistungs GesmbH

Tel. 0664 / 4442472
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Liebe Himmelbergerinnen und Himmelberger,
liebe Himmelberger Jugend, verehrte Gäste!
Nach dem großartigen Erfolg im Vorjahr findet heuer zum zweiten Mal in den nächsten 
Tagen und Wochen in der Himmelberger Künstmühle ein Symposion statt. Bekannte 
Künstler aus dem In- und Ausland werden in der Künstmühle-Orasch Werke errichten 
und diese dann bis Oktober 2011 ausstellen. Es ist für Himmelberg eine große Auszeich-
nung wenn international renommierte Künstler unsere Gemeinde besuchen und hier auch 
ihre Werke präsentieren. Mein besonderer Dank gilt der Organisatorin Eveline Koren, 
die mit unermüdlichem Einsatz nicht nur dieses Symposion durchführt, sondern mit der 
Renovierung der Orasch-Mühle auch ein Stück Geschichte in Himmelberg gerettet hat.

Einen für unsere Familien sehr wichtigen Beschluss hat der Gemeinderat in seiner letzten 
Sitzung einstimmig gefasst. Ab Herbst wird in Himmelberg wieder ein Ganztageskinder-
garten angeboten. Derzeit sind zwar erst 8 Kinder angemeldet, ich denke jedoch, dass 
zukünftig der Bedarf noch steigen wird und dieses Angebot – neben dem bereits seit 
Jahren erfolgreich bestehenden Schülerhort – für unsere Familien eine wesentliche Hil-
festellung bringt. 

Überhaupt darf ich erfreulicherweise von der letzten Gemeinderatssitzung berichten, dass auf Grund der erhöhten Bedarfszuwei-
sungen im heurigen Jahr im Straßenausbau aber auch bei Sanierungen in der Volksschule und im Kindergarten Projekte vorzeitig 
umgesetzt werden können. Die Investitionen im Straßenbau umfassen neben den Modellwegsanierungen, den Teilausbau des 
Tieblerweges, sowie den Ausbau von Verbindungswegen in Tobitsch, Schleichenfeld und Grintschach. Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf rund € 270.000,--. 

Im Jahr 2013/2014 ist von der Landesregierung geplant eine Landesausstellung unter dem Titel „Erlebnisreise WasserLauf“ in 
den Gemeinden Himmelberg, Feldkirchen, Ossiach und Steindorf durchzuführen. Seit dem Herbst des Vorjahres haben wir in 
einer eigens dafür eingerichteten Arbeitsgruppe Projekte entwickelt und diese nun im Mai den zuständigen Beamten der Lan-
desregierung übergeben. Die Errichtung einer Tiebelarena, die Erneuerung und Erweiterung der Stege im Tiebelquellgebiet, die 
Errichtung eines Wasser-Erlebnisgartens, der Ankauf eines Parkplatzes vor dem Poitschacher-Graben, Quellführungen, Gesund-
heitstage und viele andere Ideen sind hier eingeflossen und ich hoffe, dass wir einen Großteil davon auch zur Umsetzung bringen 
können. Allen Mitgliedern der Arbeitsgruppe möchte ich für ihre bisherige Mitwirkung herzlich danken, allen voran aber DI An-
dreas Meyer, der als Projektverantwortlicher für die Koordination der verschiedenen Projekte und schließlich für die Erstellung 
der Einreichunterlagen verantwortlich war. 

Die nächsten Wochen sind in unserer Gemeinde sehr ereignisreich. Zahlreiche verschiedenste Veranstaltungen werden unser Ge-
meinschafts- und Gemeindeleben beleben und sind der eindrucksvolle Beweis, wie viele tüchtige Vereinsfunktionäre aber auch 
Gastwirte wir in unserer Gemeinde haben. Ich lade sie ganz herzlich ein an diesen Veranstaltungen teilzunehmen.

Abschließend möchte ich ihnen geschätzte Himmelbergerinnen und Himmelbergern und allen Gästen unserer Gemeinde schöne 
und entspannte Sommertage wünschen und allen Kindern und Jugendlichen erholsame Ferien. 

Euer Bürgermeister
Heimo Rinösl

Bürgermeisterbrief
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n	5 Jahre jung-fetzig-kärntnerisch

Foto: Manfred J. Schusser/KK

„Die Himmelberger“ luden am 10. und 11. Juni gemeinsam 
mit Cafe Heidi zum 5-jährigen Jubiläum ins Festzelt am Sport-
platz. An beiden Tagen durften sich die Veranstalter über ein 
volles Zelt freuen und so wurde bei ausgelassener Stimmung 
das 5-jährige Bestehen der Musikgruppe gefeiert. 
Als musikalische Gäste konnten „Die Goggauseer“, „Smartie 
Jo“, „Alexandra Lexer“ und „Oliver Haidt“ begrüßt werden 
welche allesamt für eine hervorragende Stimmung sorgten! 
Auch Landeshauptmann Gerhard Dörfler gratulierte den fünf 
Musikern und stellte wiederum fest, dass er der einzige Lan-
deshauptmann mit seiner eigenen Musikgruppe sei! 
„Die Himmelberger“ möchten sich an dieser Stelle auch bei 
Bgm. Heimo Rinösl für seinen Besuch und seine Unterstüt-
zung bedanken
Von 5. bis 9. Oktober sind „Die Himmelberger“ mit ACR Rei-
sen beim 12. Musifest in Umag gemeinsam mit dem „Nockalm 
Quintett“, den „Stoakoglern“, den „Grubertalern“, „Semino 
Rossi“, „Andreas Gabalier“ uvm. mit dabei. Genauere Infor-
mationen und Anmeldung auf www.acr-travel.at

n	20 Jahre kfb Himmelberg

Bgm. Heimo Rinösl gratuliert 
der Obfrau Silvia Kogler zum 
Jubiläum „20 Jahre kfb Him-
melberg“.

Am Sonntag, den 22. Mai 
2011 wurde die kfb Himmel-
berg im Rahmen eines fest-
lich gestalteten Gottesdiens-
tes geehrt. 
Die kfb Himmelberg, be-
steht derzeit aus 10 Frauen 
und wurde 1991 gegründet. 
Schwerpunkt war und ist die 
Verkündigung (Weltgebets-
tag, Familienfasttag, Passi-
onsgebet, Maiandacht, Ge-
staltung von Gottesdiensten). 
Über das soziale Engagement 

der kfb freuten sich vor allem Kranke, wenn sich ihr Alltag 
durch Besuche auflockerte und Kinder, die beim 1. Geburtstag 
mit einem kleinen Geschenk überrascht werden.

n	Frühlingskonzert 2011 

Unter dem Motto „Musik aus Österreich und Italien“ ging am 
Samstag, den 07. Mai 2011 das alljährliche Frühjahrskonzert 
der MK-Himmelberg über die Bühne. Die neue Kapellenleite-
rin Michaela Warmuth präsentierte sich das erste Mal als Diri-
gentin der Öffentlichkeit und konnte ihre Aufgabe mit Bravour 
meistern. Ebenso das erste Mal beim Frühjahrskonzert dabei 
war Sprecherin Isabella Bergner. Sie führte „charmant“- wie 
Obmann Harald Faschinger es nannte- durch den wirklich ge-
lungenen Abend. Mit dabei waren auch die „Tiebel Buam“ und 
die Jungmusiker unter der Leitung von Lisa Malle. Alle Zuhö-
rer zeigten sich nach dem Konzert übermäßig begeistert vom 
Programm und von der neuen Kapellenleiterin.

n	Malen mit Schülern in Wien
In der Vienna Business School der Wiener Kaufmannschaft 
Schönborngasse konnte Peter Hütter seine Überlegungen, 
durch das Malen von Bildern Gemeinsamkeit zu schaffen vor 
kurzem erfolgreich in die Tat umsetzen. 
In Zusammenarbeit mit 11 Jugendlichen zwischen 17 und 19 
Jahren sind drei abstrakte, mit Acryl gemalte, großformatige 
Bilder geschaffen worden.
In zwei Tagen zu je vier Stunden sind verschiedene Entwür-
fe entstanden, drei davon sind nach GEMEINSAMEN Be-
schluss auf großformatige Holzfaserplatten umgesetzt und zu 
GEMEINSAMEN BILDERN in drei Gruppen zur Ausführung 
gekommen. Die Flächen wurden dabei mit Farbe angelegt und 
am nächsten Tag mit Lasuren überzogen.

Die so entstan-
denen Expo-
nate werden zu 
S c h u l b e g i n n 
2011im Festsaal 
der Vienna Busi-
ness School mit 
einigen Künst-
lern aus Wien 
präsentiert.
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n	Hütter Peter malt mit Erwachsenen 
 in Himmelberg
Interessenten, die sich beteiligen wollen melden sich bitte bei
Hütter Peter Tel: 04276 4744 oder 0664 5416669
Mail huet.mari.pet@utanet.at
oder in der Gemeinde Himmelberg
Vorgesehen sind abstrakte Strukturmalereien. Bildergrößen 
sind individuell machbar. Termin im Oktober geplant.

n	Die Himmelberger Seminarbäuerinnen
Im Winter 2010/2011 ha-
ben vier Himmelberger 
Bäuerinnen eine 160-
stündige Ausbildung bei 
der Landwirtschaftskam-
mer Kärnten absolviert. 
Diese Ausbildung befä-
higt sie zu Seminarbäue-
rinnen, die in praktischen 
Kursen, Vorträgen und 
bei Messeauftritten das 
Wissen über unsere hei-

mischen Lebensmittel und deren Zubereitung weitergeben. Le-
bensmittel aus dem Genussland Kärnten zeichnen sich durch 
hohe Qualität und garantierte Herkunft aus. Sie leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Erhaltung der Kulturlandschaft und zum 
Klimaschutz durch geringe Transportwege. Die Kärntner Se-
minarbäuerinnen haben es sich zum Ziel gesetzt diese Vorteile 
aufzuzeigen. 
Die Seminarbäuerinnen in unserer Gemeinde haben sich auf 
folgende Bereiche spezialisiert:
Petra Ebner vlg. Taletschger in Werschling setzt das Schulpro-
jekt „Der Hof & die Geißlein; Ziegen - die gesunde Alternati-
ve“ um. Es ist ihr ein Anliegen den Kindern bewusst zu ma-
chen, wie eng wir mit den ökologischen Kreisläufen der Natur 
verbunden sind. Ihr Motto lautet: Das Leben mit der Natur, 
nicht gegen die Natur – Leben von der Natur.
Gabi Kofler vlg. Hanslbauer in Werschling gibt ihr Wissen 
über die heimischen Lebensmittel in Kursen, bei Messeauf-
tritten und in den Schulen weiter. Themenschwerpunkt ist die 
Herstellung gesunder und vollwertiger Speisen ohne großen 
Zeitaufwand.
Cornelia Mikitsch vlg. Peterbauer in Pichlern und Sonja Stei-
ner vlg. David am Dragelsberg sind zwei ausgebildete Floris-
tinnen, die das Seminarbäuerinnen-Team mit ihren kreativen 
Ideen bereichern. Es ist ihnen wichtig aufzuzeigen, dass um 
uns herum so viele Naturschätze wachsen, die zu modernen 
Werkstücken gestaltet werden können. Einfache Blumen und 
Gräser können zu etwas ganz Besonderem werden. Zusam-
mengebunden bilden sie Arrangements, die durch ihre stille 
Bescheidenheit außergewöhnlich sind. Aus der Fülle an far-
benfrohen Naturmaterialien lassen sich prachtvolle Kränze, 
Girlanden und Dekorationen anfertigen. Sonja Steiner bietet 

n	Sauberes Himmelberg
Am 9. April 2011 
hat in der Gemein-
de Himmelberg 
eine groß angelegte 
Flur- und Tiebelrei-
nigungsaktion, or-
ganisiert vom Um-
weltausschuss der 
Gemeinde stattge-
funden. Zahlreiche 
Helfer aus der Be-
völkerung sowie von 

örtlichen Vereinen, darunter die Mitglieder der Schuhplattler-
gruppe Tiebel-Buam waren bei den Aufräumarbeiten im ge-
samten Gemeindegebiet dabei. Für den Einsatz zur Erhaltung 
einer sauberen Umwelt bedankt sich Bürgermeister Heimo Ri-
nösl im Namen der Gemeinde Himmelberg bei allen teilneh-
menden Vereinen, Helferinnen und Helfern auf diesem Wege 
recht herzlich.

zusätzlich die alte Handwerkskunst des Filzens zu verschie-
denen Schwerpunkten an. Informationen zu den Seminarbäue-
rinnen und zum Kursangebot bei Mag. Melanie Schnitzer, Bil-
dungsreferentin der Kärntner Landwirtschaftskammer für die 
Gemeinde Himmelberg. 
Tel.Nr.: (04276) 34 15, E-mail: Jaklbauer@aon.at oder auf 
www.seminarbaeuerinnen.at.
Die Himmelberger Seminarbäuerinnen und die Bildungsrefe-
rentin freuen sich darauf, Sie bei einer Bildungsveranstaltung 
begrüßen zu dürfen!
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n	Neues aus der Volksschule

Wussten Sie dass, …..
…… es das Gesetz für Rauchverbot in Schulen und öffent-
lichen Gebäuden schon seit 2006 gibt?
…….Möbel und Gegenstände die Rauch ausgesetzt werden, 
diesen über Monate abgeben?
….die Chancen für eine optimale Entwicklung von Kindern 
durch „Passivrauchen“ verringert werden?
……. die Himmelberger Vereine das Anliegen „rauchfreie 
Schule“ unterstützen und dieses Gesetz auch umsetzen?
….alle Kinder sehr glücklich darüber sind, sich in einem ge-
sunden Turnsaal bewegen zu dürfen?
EIN GROSSES DANKE IM NAMEN DER KINDER 
Das Himmelberger Schulteam

n	Jahresrückblick und Vorschau 
 auf das nächste Kindergartenjahr

n	Himmelberger Tennis-Open 2011
Das Himmelberger Tennis-Open 2011 findet heuer am Samstag, 
23. Juli 2011beim Tennis-Center Kräuter in Flatschach statt. 
Unser Tennisnachwuchs startet um 09.00 Uhr, die Erwach-
senen beginnen um 12.30 Uhr. Der Vorstand des Tennisclubs 
Himmelberg lädt alle Himmelberger Tennisclub Mitglieder 
ein, mitzumachen und freut sich über viele Zuschauer aus der 
Himmelberger Bevölkerung! 
Großer Glückshafen: Lose bei den Vorstandsmitgliedern er-
hältlich.                                                                Der Vorstand

n	Kärntner Landesmeisterschaft im 
 Westernreiten auf der Lake-view Ranch 

Am 18. und 19.Juni 2011 hieß es zum dritten Mal „Reithal-
le frei“ für den Westernreitsport auf der Lake-View Ranch in 
Himmelberg. Bei guter Stimmung und dem passenden Ambien-
te, konnte die Kärntner Landesmeisterschaft im Westernreiten 
beginnen. Unter den strengen Blicken der Richterin Barbara 
Hengge und dem Richter Hannes Gaube, konnten sich die Rei-
ter und Reiterinnen in den klassischen Westernreitdisziplinen 
Trail, Horsemanship, Pleasure und Reining messen.Der Sams-
tag Abend wurde mit einer Freestyle Reining beendet, wohl 
eines der Highlights der Veranstaltung! 
Die heftigen Regenschauer in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag ließen nichts gutes hoffen, doch pünktlich zum ersten 
Bewerb traute sich die Sonne durch und den Final-Bewerben 
konnte nichts mehr im Weg stehen!
Gegen 16:00 konnten dann die Landesmeister geehrt wer-
den, dies fand unter dem Ehrenschutz unseres Bürgermeisters 
Heimo Rinösl statt.
Die Landesmeister: 
Pleasure – Marisa Schindele/Explosive Missile
Reining – Max Mammel/ Lola 19
Trail – Martin Schellander/ GMC Magic Jac
Recht herzlich bedanken möchten wir uns bei allen Helfern, es 
waren so viele, dass es wohl unmöglich ist sie alle beim Namen 
zu nennen, deshalb vielen Dank an alle die uns so tatkräftig 
unterstützt haben!!! Auch ein riesengroßes Dankeschön an alle 
Zuschauer, die diese Veranstaltung zu einem unvergesslichem 
Erlebnis gemacht haben! 

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu. Es ist uns ein 
Anliegen, uns herzlich bei allen Kindern und Eltern zu bedan-
ken. Bedanken möchten wir uns aber auch beim Team der Ge-
meinde Himmelberg und dem Team der Volksschule Himmel-
berg für die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr.
Jeder einzelne Kindergartentag birgt neue Herausforderungen 
und Ereignisse, einige der schönen Veranstaltungen und Ereig-
nisse waren:
− Heimatherbst
− Schikurs
− Piratenfasching
− Weihnachten im Schuhkarton
− Advent- und Muttertagsmesse
− Osterbauernmarkt (Spendenübergabe)
− Besuch des Samariterbundes

− Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr in Himmelberg
− Ausflug nach Gmünd
− Einladung der Schule zu „Peter und der Wolf“ mit der Mili-
tärmusik Kärnten
− Bewegungsfest mit der Sportunion
Um den Bedürfnissen der Eltern gerecht zu werden, wird ab 
Herbst 2011 auch eine Ganztagsgruppe in Betrieb gehen. Die 
erweiterten Öffnungszeiten (7.00 bis 17.00 Uhr) und andere 
Details entnehmen Sie bitte der Homepage www.himmelberg.
at. Wir wünschen ihnen einen schönen Sommer und freuen uns 
auf ein Wiedersehen im September 2011!

Das Team des Kindergartens Himmelberg



  7Himmelberg
Mitteilungsblatt der Gemeinde

n	Wegausbau beendetn	Kärntner Landesmeister Dressur 
 Haflinger 2011 gekürt

Am Wochenende vom 28.-29. Mai wurden beim RV www.
hoferbauer.at die neuen Kärntner Landesmeister Haflinger in 
der Dressur ermittelt. Daneben wurden auch der 2. Teilbewerb 
des Kärntner Dressurcups sowie zahlreiche andere Dressur-
bewerbe durchgeführt. Über 220 Starts gingen beim Dres-
surturnier des RV www.hoferbauer.at am Wochenende über 
die Bühne. Trotz sintflutartigen Regenfällen in der Nacht auf 
Samstag konnten alle Bewerbe reibungslos abgewickelt wer-
den. Sowohl die Wiese als auch der Sandplatz trotzten den wid-
rigen Wetterverhältnissen und waren ausgezeichnet bereitbar. 
Am Sonntag hatte die Sonne wieder die Nase vorne und lock-
te das heimische Publikum auf den Turnierplatz. Neben den 
zahlreichen Dressurbewerben sorgten auch wieder die Kleins-
ten in der Führzügelklasse und eine Hunde Agility Vorführung 
für Unterhaltung.   Bei der Siegerehrung am Sonntag wurden 
den neuen Kärntner Landesmeistern von Bürgermeister Heimo 
Rinösl und Haflingerreferent Manfred Wakonig die Schärpen 
und Medaillen überreicht. Wie im Vorjahr gewann in der Allge-
meinen Klasse Ramona Striedinger auf Baroness. Die Junioren 
Klasse konnte wieder Sonja Petscharnig auf Perle 3 für sich 
entscheiden. Bei der Jugend erritt erstmalig Tatjana Hartwig 
auf dem erfahrenen AVR Albert 32/02 den Titel. 
In der Zwischenwertung des Kärntner Dressurcups (Zwerlin 
Cup) führt nach dem 1. und 2. Teilbewerb Katrin Natmeßnig 
auf Felix vom Reitverein Hoferbauer. Dieses Paar war auch, 
ebenso wie Michaela Ulbing mit Riquwiar und Eva Natmeßnig 
mit dem selbstgezüchteten Nachwuchspferd Lorenzo in zahl-
reichen Bewerben erfolgreich. 
Wir danken unseren zahlreichen Helfern/innen, Kuchenbäcker/
innen und Sponsoren (Autohaus Ronacher, Raika Himmelberg, 
Gemeinde Himmelberg, Raiffeisen-Lagerhaus Feldkirchen, 
Gärtnerei Wedenig) für die tatkräftige Unterstützung und freu-
en uns schon auf das Turnier im kommenden Jahr.

Vor wenigen Tagen wurde mit der Asphaltierung eines Ver-
bindungsweges in Außerteuchen eine weitere Straßenbaumaß-
nahme beendet. Im Jahr 2009 wurde mit dem Vorhaben durch 
Errichtung einer Wurfsteinschlichtung begonnen, 2010 wur-
de der eigentliche Ausbau durchgeführt. Gesamtbaukosten € 
255.000,-. Bürgermeister Heimo Rinösl und der Obmann des 
Straßenausschusses Helmut Altmann überzeugten sich selbst 
von der gelungenen Fertigstellung.

Impressum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Himmelberg. Erscheinen: vierteljährlich, 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Gemeinde Himmelberg, Turracher Str. 27, 9562 Himmelberg 
Verlag, Anzeigen und Produktion: 
Santicum Medien GmbH, 9500 Villach, Franz-Jonas-Straße 26, 
Tel. 04242/30795 o. 0650/3101690, e-mail: office@santicum-medien.at

9560 Feldkirchen, Villacher Straße 2,  04276/3333
www.feldkirchner-reisebuero.at

REISETIPPS
Jeden Mittwoch: 
Venedig  44,–
Baden in Jesolo  31,–
15.07.  +  12.08.: 
Triest & Grado Bus/Schiff/Bus ab  35,–
18. – 20.07.:
3 Tage Marillenernte 
in der Wachau ab  175,–
21. – 22.07.:
2 Tage Marillenernte 
in der Wachau ab  117,–
26.07.: 
Julische Alpenfahrt – 
3 Länder, 3 Pässe  28,–
28.07.: 
Tarviser Markt & Luschari ab  18,–
04.08.:
Lustige Drau-Floßfahrt, Marburger 
& Steirische Weinstraße  41,–
09.08.: Pragser Wildsee, 
Südtiroler Dolomiten ab  27,–
JETZT SCHON BUCHEN:
03. – 06.09.  +  06. – 09.09.: 
4 Tage Urlaub in Porec/Istrien ab  192,–
03. – 09.09.: 
7 Tage Urlaub in Porec/Istrien ab  315,–
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Abfallwirtschaftsverband Villach: Kompetenter 
Partner schont Umwelt und Ihr Geldbörserl

Unsere Gemeinde leistet einen wertvollen Beitrag zur Sammlung 
von jährlich rund 11000 Tonnen Altpapier. Aus diesem gesammelten 
Altpapier werden rund 8400 Tonnen Recyclingpapier hergestellt. Jede 
Tonne (1000 kg) Altpapier, die im vergangenen Jahr nicht im Haus-
müllbehälter gelandet ist, sondern getrennt gesammelt wurde, hat 
unseren Gebührenhaushalt um rund 270 Euro entlastet.

:altpapier

Aus den rund 3300 Tonnen Altglas, die während eines Jahres in unse-
rem Verbandsgebiet gesammelt werden, können beispielsweise rund 

Prozent) produziert werden.

:altglas

Abfallwirtschaftsverband Villach:
Kompetenter Partner schont 
Umwelt und Ihr Geldbörserl

Der Mensch ist das einzige Lebewesen auf unserem Pla-
neten, das Abfälle erzeugt, die nicht ohne weiteres wieder 
in einem natürlichen Kreislauf weiterverarbeitet, sondern 
beseitigt werden müssen. Eine solche Beseitigung darf aber 
nur das letzte Glied in einer Kette der Behandlung unserer 
Abfälle sein. Am besten wäre es natürlich, wenn Abfälle erst 
gar nicht entstehen. Somit genießt die Abfallvermeidung 
den höchsten Stellenwert in der Hierarchie einer modernen 
Abfallwirtschaft. 

MODERNE ABFALLWIRTSCHAFT SPART KOSTEN
„Den Bürgerinnen und Bürgern der Verbandsgemeinden 
gebührt ein großes Lob! Sie sind sich ihrer Verantwortung 
gegenüber der Umwelt bewusst, machen bei der Altstoff-
trennung überaus engagiert mit und leisten damit insgesamt 

einen wertvollen Beitrag zur Müllvermeidung. Mit der ho-
hen Sammelqualität werden nicht nur ressourcenschonend 
Stoffkreisläufe geschlossen, sondern auch die allgemeinen 
Entsorgungsgebühren positiv beeinflusst“, unterstreicht 
der Obmann des Abfallwirtschaftsverbandes Villach, Bür-
germeister Helmut Manzenreiter. Die Sammlung von Alt-
stoffen schont die Umwelt, verringert die Restabfallmenge 
und entlastet damit den Gebührenhaushalt jeder Gemeinde 
deutlich!

ENGE ZUSAMMENARBEIT MIT DEM ABFALL-
WIRTSCHAFTSVERBAND VILLACH
Die Organisation der Sammlung und Verwertung von Alt-
stoffen (Altpapier, Altglas, Metallverpackungen, Plastikfla-
schen) erfolgt in unserer Gemeinde durch den Abfallwirt-

Die konsequente Trennung unserer Abfälle ist ein aktiver Beitrag zum Schutz 
unserer Umwelt. Durch die getrennte Sammlung von Altstoffen werden diese 
wieder in den Stoffkreislauf eingebracht, was nicht nur wertvolle Ressourcen, 
sondern auch das Geldbörserl der Bürgerinnen und Bürger schont. Ihr kom-
petenter Partner in der Abfall-Verwertung ist der Abfallwirtschaftsverband 
Villach.
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Der Mensch ist das einzige Lebewesen auf unserem Planeten, das 
Abfälle erzeugt, die nicht ohne weiteres wieder in einem natürli-
chen Kreislauf weiterverarbeitet, sondern beseitigt werden müssen. 
Eine solche Beseitigung darf aber nur das letzte Glied in einer Kette 
der Behandlung unserer Abfälle sein. Am besten wäre es natürlich, 
wenn Abfälle erst gar nicht entstehen. Somit genießt die Abfallver-
meidung den höchsten Stellenwert in der Hierarchie einer moder-
nen Abfallwirtschaft. 

Die Sammlung von Altstoffen schont 
die Umwelt, verringert die Restabfallmenge 
und entlastet damit den Gebührenhaushalt 

unserer Stadt deutlich!
Bürgermeister Helmut Manzenreiter 

MODERNE ABFALLWIRTSCHAFT SPART KOSTEN
„Den Bürgerinnen und Bürgern der Verbandsgemeinden gebührt 
ein großes Lob! Sie sind sich ihrer Verantwortung gegenüber der 

gagiert mit und leisten damit insgesamt einen wertvollen Beitrag 
zur Müllvermeidung. Mit der hohen Sammelqualität werden nicht 

unterstreicht der Obmann des Abfallwirtschaftsverbandes Villach, 

schont – so Manzenreiter – die Umwelt, verringert die Restabfall-
menge und entlastet damit den Gebührenhaushalt unserer Stadt 
deutlich!

ENGE ZUSAMMENARBEIT MIT DEM ABFALLWIRTSCHAFTSVER-
BAND VILLACH

serer Stadt durch den Abfallwirtschaftsverband Villach, der aus ins-

orientiert wahrnimmt.

SAMMELN SPART RESSOURCEN!
„Jede Bürgerin, jeder Bürger unseres Verbandes sammelt pro Jahr 

rund 8400 Tonnen Recycling-Papier hergestellt werden; das ergäbe 

nicht nur wertvolle Ressourcen, sondern auch das Geldbörserl der Bürgerinnen und Bürger schont. 

Pro Jahr werden im Verbandsgebiet rund 1100 Tonnen Elektro-Altgerä-
te gesammelt. Daraus kann man rund 40 Tonnen Kupfer und rund 27 
Tonnen Aluminium wiedergewinnen.

:elektro-altgeräte:

Flaschen! Da PET aus Erdöl hergestellt wird, lässt sich durch die 
Wiederverwendung des Materials wertvolles Erdöl einsparen. Allein 

:plastikflaschen:

A
N

Z
E
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E

schaftsverband Villach, der aus insgesamt 26 Städten und 
Gemeinden aus den Bezirken Villach-Stadt, Villach-Land, 
Feldkirchen und Hermagor besteht und die Interessen von 
rund 148.000 Bürgerinnen und Bürger kompetent und zu-
kunftsorientiert wahrnimmt.

SAMMELN SPART RESSOURCEN!
„Jede Bürgerin, jeder Bürger unseres Verbandes sammelt pro 

Jahr etwa 74 kg Altpapier, 23 kg Altglas, 20 kg Bioabfälle, 
7 kg Elektroaltgeräte, 7 kg Plastikflaschen und 3 kg Metall-
verpackungen. So kann allein aus dem im Verbandsbereich  
gesammelten Altpapier rund 8400 Tonnen Recycling-Papier 
hergestellt werden; das ergäbe – als Kopierpapier abgepackt 
–  einen Turm von 170 Kilometer Höhe oder spart 34.000 
Bäume“, unterstreicht der Geschäftsführer des Abfallwirt-
schaftsverbandes, Ing. Horst Niederbichler.

n	Müllabfuhrtermine 2011
1.
Ortschaften – dreiwöchentliche Abfuhr:
Oberboden, Winklern, Himmelberg, Tobitsch, Grintschach, 
Linz, Pojedl, Tiffnerwinkl, Flatschach, Schleichenfeld, Pich-
lern, Kraß

Fr, 15.07.2011, Fr, 05.08.2011, Fr, 26.08.2011, Fr, 16.09.2011, 
Fr, 07.10.2011, Fr, 28.10.2011, Fr, 18.11.2011, Fr, 09.12.2011, 
Fr, 30.12.2011

2.
Ortschaften – dreiwöchentliche Abfuhr:
Grilzgraben, Außerteuchen, Hochegg, Klatzenberg, Lassen, 
Glanz, Tiebel (gesamte Ortschaft), Spitzenbichl, Zedlitzberg, 
Wöllach, Kösting, Sonnleiten, Werschling, Dragelsberg, Dra-
schen, Kaidern, Saurachberg, Schwaig, Manessen, Tschriet, 
Sallach, Fresen

Fr, 22.07.2011, Fr, 12.08.2011, Fr, 02.09.2011, Fr, 23.09.2011, 
Fr, 14.10.2011, Fr, 04.11.2011, Fr, 25.11.2011, Fr, 16.12.2011

3.
Sondertour – dreiwöchentliche Abfuhr:
Mit Pressmüllfahrzeugen nicht erreichbare Haushalte

Mo, 18.07.2011, Mo, 08.08.2011, Mo, 29.08.2011, 

Mo, 19.09.2011, Mo, 10.10.2011, Mo, 31.10.2011, 
Mo, 21.11.2011, Mo, 12.12.2011

4.
Biomüll-Abfuhr: 14-tägig, von 09.05.2011-19.09.2011 wö-
chentlich

Mo, 18.07.2011, Mo, 25.07.2011, Mo, 01.08.2011, Mo, 
08.08.2011, Di, 16.08.2011, Mo, 22.08.2011, Mo, 29.08.2011, 
Mo, 05.09.2011, Mo, 12.09.2011, Mo, 19.09.2011, Mo, 
03.10.2011, Mo, 17.10.2011, Mo, 31.10.2011, Mo, 14.11.2011, 
Mo, 28.11.2011, Mo, 12.12.2011, Di, 27.12.2011

n	Plastikflaschensammlung
 in der Gemeinde Himmelberg

 • 21.07.2011
 • 15.09.2011
 • 10.11.2011

Die Säcke müssen am Abfuhrtag ab 05.00 Uhr am Straßenrand 
bereitgestellt werden.
Zusätzliche Säcke sind im Gemeindeamt erhältlich!!



10 Himmelberg
Mitteilungsblatt der Gemeinde

n	Seniorentag

Über 100 Himmelberger Senioren folgten in diesem Jahr der 
Einladung der Gemeinde Himmelberg und nahmen am tra-
ditionellen Seniorentag teil. Gemeinsam mit Bürgermeister 
Heimo Rinösl, Vizebürgermeister Johann Roblek und den 
Mitgliedern des Familienausschusses rund um Obfrau GV 
Elke Prislan wurde in diesem Jahr die Stadt Friesach mit ihren 
zahlreichen Sehenswürdigkeiten besucht. Begrüßt wurden die 
Teilnehmer vom Friesacher Bürgermeister Josef Kronlechner. 
Im Anschluss an die Führungen auf dem Burgbauplatz und in 
der Wachsstube im Fürstenhof fand zur Stärkung ein kleiner 
Imbiss statt.

n	Kärntner Blumenolympiade 2011

Der Sommer beginnt und damit auch bald die Blütenpracht auf 
den Balkonen und in den Gärten. Auch heuer besteht wieder 
die Möglichkeit bei der Kärntner Blumenolympiade mitzuma-
chen und tolle Preise zu gewinnen. In den Monaten Juli/August 
sind Fachleute unterwegs, um die Gemeinde- Regional- und 
Landessieger zu ermitteln. Dabei erhalten alle Interessierten 
gewinnbringende Tipps! Nutzen Sie diese Gelegenheit und 
melden Sie sich im Gemeindeamt (04276/2310-21 Frau Schus-
ser) an.

n	Betagtenerholungsaktion 2011
Auch heuer gibt es wieder eine Betagtenerholungsaktion im Ho-
tel Friesacherhof in Lavanttal vom 05.09.2011 bis 19.09.2011.
Voraussetzungen:
Frauen müssen das 60. Und Männer das 65. Lebensjahr er-
reicht haben. Es können nur Personen teilnehmen die keiner 
besonderen Betreuung und Pflege bedürfen. Die Mitnahme 
von Begleitpersonen ist daher grundsätzlich nicht möglich.
Die Einkommensgrenze (brutto) beträgt

für Alleinstehende    €    793,40
für Ehepaare oder Lebensgemeinschaften  € 1.189,56
jede weitere Person im Haushalt   €    122,41
Der finanzielle Aufwand für Wohnung oder Haus (wird vom 
Einkommen abgezogen) beträgt: 1 Person € 141,19 
2 Personen     € 169,43

Die Unterbringung erfolgt ausschließlich in Zweibettzim-
mern.

Interessierte können sich ab sofort, jedoch bis spätestens 
21. Juli 2011 beim Gemeindeamt Himmelberg, Frau Engber 
(04276/2310-15) melden.

n	Hunde- und Katzenhaltung
Wie bereits mehrfach hingewiesen, wird höflich ersucht, Haus-
tiere so zu halten und zu verwahren, dass es zu keinen unzumu-
tbaren Belästigungen kommt.

Hunde müssen an allen öffentlichen Orten entweder mit einem 
Maulkorb versehen oder so an der Leine geführt werden, dass 
eine jederzeitige Beherrschung des Hundes gewährleistet ist. 
Wegen der Ausscheidung von gefährlichen Parasiten dürfen 
wir eindringlich appellieren, Hunde auf landwirtschaftlich ge-
nutzten Grünflächen nicht frei laufen zu lassen und auch deren 
Abfall zu entsorgen. Landwirtschaftliche Flächen, auch Wirt-
schaftswege, sind keine Freiflächen!

Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie sind von einem 
Tierarzt kastrieren zu lassen, sofern diese Tiere nicht zur kont-
rollierten Zucht verwendet werden oder in bäuerlicher Haltung 
leben.

Lesetipp: „Hunde sicher verstehen“
Sie sind die besten Freunde des Menschen - trotzdem verstehen 
wir uns nicht immer. Zwischen den Menschen und ihren soge-
nannten „besten Freunden“, den Hunden, gibt es oft Missver-
ständnisse. Auch die Politik beschäftigt das Verhältnis immer 
wieder. Aus diesem Grund hat das Gesundheitsministerium 
eine Broschüre zum besseren Verständnis unserer tierischen 
Begleiter herausgegeben.

Erhältlich ist die Broschüre gratis über Telefon (0810/81 81 
64), per E-Mail (broschuerenservice@bmg.gv.at) oder über die 
Homepage des Bundesministeriums für Gesundheit
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www.unser-lagerhaus.at

Unser Lagerhaus Warenhandelsges.m.b.H.
Energie

Wilhelm Pleunigg

Brigitte Moschitz-
Poschinger

Walter Ruhdorfer 

Heimo Nagl

Ihr Energieteam - Region Klagenfurt:

Energie

Dieses Bild wurde von Johannes Kaiser freundlicherweise zur 
Verfügung gestellt. Es zeigt die Sprengung der Ruine in Him-
melberg.
Wissen Sie an welchem Tag diese Sprengung stattfand?

m 06.02.1962           m 07.03.1963 m 15.03.1964

Sollten Sie die richtige Antwort kennen, geben Sie die Gewinn-
spielkarte bis spätestens 20.07.2011 im Gemeindeamt ab.
Unter allen abgegebenen Antworten werden fünf Gratisfahrten 
nach Lignano am 13. August 2011 im Rahmen der Himmelber-
ger Tage der Familie verlost. Barablöse nicht möglich.

"

n	ZU KAUFEN
Die Gemeinde Himmelberg verkauft für die Hängergemein-
schaft Pichlern – Pojedl einen PKW-Anhänger.
Erstzulassung: 1999
Besichtigung: Landwirt Lackner – Pichlern 14, Himmelberg
Mindestangebot: € 1.500,--
Interessenten sind eingeladen, schriftliche Angebote bis zum 
12.08.2011, 12.00 Uhr bei der Gemeinde Himmelberg abzu-
geben.

n	Busfahrt nach Lignano 
Wir fahren am Samstag, 13. August 2011, mit einem Reisebus 
nach Lignano.
Alle Himmelberger Familien sind herzlich eingeladen, am 
Ausflug teilzunehmen.
Die Anmeldung und Einzahlung der Reisekosten kann bis spä-
testens Freitag, 29.07.2011 im Gemeindeamt bei Frau Engber  
(04276/2310-15) oder Frau Kogler (04276/2310) erfolgen.
Tagesablauf:
07.00 Uhr Abfahrt vom Festplatz in Himmelberg
10.00 Uhr Ankunft in Lignano
18.00 Uhr Abfahrt zur Rückreise nach Himmelberg
21.00 Uhr Ankunft in Himmelberg
Kosten pro Person:
Kinder bis 6 Jahre  €   3,00
Kinder bis 14 Jahre  €   7,00
Jugendliche bis 18 Jahre  € 12,00
Erwachsene   € 15,00
Wir bedanken uns beim Sponsor: Weinagentur Jordan.
Der Veranstalter möchte darauf hinweisen, dass die Teilnahme 
auf eigene Verantwortung erfolgt. Die Teilnahme von Jugend-
lichen, welche noch nicht volljährig sind, kann nur in Beglei-
tung mit einer entsprechenden erziehungsberechtigten Person 
erfolgen.

Name: …………………………………………………… ....... 

Telefon: ………………………………………….....................

Adresse: ………………………………………………......................................................................................................................

G E W I N N S P I E L
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n	Zusammenleben – 
 heißt auch Rücksicht nehmen!
Wieder steht ein Sommer vor der Tür und wir können diese 
Tage auf unserer Terrasse, unserem Balkon oder in unserem 
Garten genießen. In diese Zeit der Erholung, der Regeneration 
sollten wir besonders auf unsere Nachbarn Rücksicht nehmen 
und müssen nicht unbedingt in den Mittagsstunden den Rasen 
mähen, oder andere lärmintensive Arbeiten (Baustellen usw.) 
durchführen. Das gleiche gilt auch für die frühen Morgen- oder 
späten Abendstunden oder unseren wohlverdienten Sonntag. 
Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere Arbeiten, die 
wir fleißig und gewissenhaft durchführen, den netten Nachbarn 
von nebenan stören.
Darum unsere Bitte!
Nehmen Sie Rücksicht auf den Nachbarn, aber auch Rücksicht 
auf sich selbst. Denn nur in einer guten und harmonischen 
Nachbarschaft, in der man sich in die Augen sehen kann, in der 
man sich grüßt, kann man auf Dauer gut leben. Tragen auch Sie 
zu einem lebenswerten Umfeld in Ihrer Gemeinde bei.

n	Jugendkarte Kärnten – 
 Gratis. Unverbindlich. Vielseitig.  

Ausweisfunktion, Community und Bo-
nuskarte in einem – das vereint die Ju-
gendkarte Kärnten. Erstmals haben alle 
80.000 Kärntner Jugendlichen im Alter 
von 14 bis 26 die Möglichkeit, auf eine 
einheitliche Karte zurückzugreifen, die 

noch dazu eine polizeilich anerkannte Ausweisfunktion besitzt. 
Die Karte ist für die Jugendlichen kostenlos und hilft sogar, die 
56 Euro für einen Personalausweis zu sparen! 
Teil des Ganzen
Mit der Jugendkarte Kärnten haben die Kartenbesitzer die 
Möglichkeit, aktiv Jugendpolitik in Kärnten mitzugestalten. 
Die Jugendlichen werden als Teil einer Community immer 
top-informiert sein, und bekommen auch die Möglichkeit, bei 
der jährlich stattfindenden Jugendkonferenz dabei zu sein um 
über ein jugendgerechtes Kärnten mitzubestimmen. Die Idee 
zur Jugendkarte Kärnten wurde übrigens im Rahmen der open-
space-Jugendkonferenz des Landesjugendreferates entwickelt.
Offizieller Ausweis
Jugendkarten gibt es viele – aber nur eine mit einer polizeilich 
anerkannten Ausweisfunktion! Die Jugendkarte Kärnten ist ge-
meinsam mit der Kärntner Exekutive entwickelt worden und 
erfüllt alle Anforderungen eines offiziellen Ausweises. Gerade 
als Teenager ist es wichtig, sich beispielsweise beim Ausge-
hen ausweisen zu können. Kaum ein Jugendlicher weiß, dass 
er sich gemäß dem Kärntner Jugendschutzgesetz jederzeit aus-
weisen muss. 
Aller guten Dinge sind drei: die Bonusfunktion 
Als besonderes Zuckerl hat das Landesjugendreferat eine 
Bonusfunktion in die Jugendkarte Kärnten integriert. Die Ju-
gendlichen haben so die Möglichkeit zahlreiche Vorteile, von 
vergünstigten Karten für Sport- und Kulturevents bis hin zu 
Rabatten bei ausgewählten Partnerbetrieben, in Anspruch zu 
nehmen.
TICKETSCHALTER:
Holt euch eure gratis oder vergünstigten Karten für Sport- und 
Kulturevents beim Ticketschalter des Landesjugendreferates 
ab!

Die Jugendkarte Kärnten ist übrigens ab sofort im Landesju-
gendreferat erhältlich! Folgende Unterlagen werden für eine 
ordnungsgemäße Ausstellung der Karte benötigt:
• ein aktuelles Lichtbild (bitte den Namen auf die Rückseite 
schreiben) sowie 
• eine Kopie der Geburtsurkunde und 
• eine Kopie eines aktuellen Meldezettels 
Kontakt: 
Martin Rossmann, Jugendkarte Kärnten 
Tel: 05 / 536 / 41363, Fax: 05 / 536 / 41340 
martin.rossmann@ktn.gv.at 

Der freiwillige 
Blutspendedienst des Kärntner Roten Kreuzes 

veranstaltet am
Donnerstag, den 28.Juli 2011

in der Zeit von 16:00 bis 20:00 Uhr
im Feuerwehrhaus eine Blutabnahme.

Die Bevölkerung von Himmelberg und Umgebung wird 
gebeten, sich recht zahlreich an dieser Blutspendeaktion 

zu beteiligen.

n	23. Himmelberger Jugendtag

n	Himmelberger Sportschützin erfolgreich
Hervorragende Ergebnisse erzielte die Himmelbergerin Tanja 
Hößl vom Sportschützenverein Himmelberg bei den diesjäh-
rigen Meisterschaften im Luftdruckgewehrschießen. 
Bei der Bezirksmeisterschaft belegte Tanja Hößl den zwei-
ten Platz, bei den darauf folgenden Kärntner Landesmeis-

terschaften in Villach 
erreichte sie den ausge-
zeichneten dritten Platz. 
Im Kampf um den Ver-
einsmeistertitel wurde 
die Schützin schließlich 
Dritte.
Die Gemeinde Him-
melberg gratuliert zu 
den großartigen Platzie-
rungen recht herzlich.

Am 29. Mai fand wieder der Himmelberger Jugendtag statt. 
Über 70 Kinder und Jugendliche stellten ihre Geschicklichkeit 
und Sportlichkeit eindrucksvoll unter Beweis.
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren und freiwilligen 
Helfer, die diesen Tag für unsere Himmelberger Familien mit-
gestaltet haben.
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n	Die Große Hacke von Himmelberg

Am Bild v.l.n.r.: Die Mitglieder des AKH: OSR Karl und Adel-
heid Petelin, Erika Tropper und Hans Slivsek sowie Kunst-
schmied Gebhard Bergner und Bürgermeister Heimo Rinösl 
(vorne).

Die „Große Hacke“, welche auf dem Dach des Wirtschaftshof-
gebäudes angebracht ist, ist das Wahrzeichen der Himmelber-
ger Eisenindustrie, das Symbol für die vielen Hammer- und 
Sensenwerke, die durch Jahrhunderte Arbeit und Wohlstand 
in den Ort brachten. Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft 
Kultur Himmelberg (AKH) gestalteten aus diesem Grunde 
eine Tafel um auf dieses „Wahrzeichen“ hinzuweisen. Für die 
künstlerische Ausführung des Projektes zeigte sich der Him-
melberger Schmiedemeister Gebhard Bergner verantwortlich. 
Im Beisein von Bürgermeister Heimo Rinösl fand kürzlich die 
feierliche Enthüllung des Hinweisschildes statt.

n	Große Erfolge ertanzt!

n	Muttertagsfeier der 
 Dorfgemeinschaft Außerteuchen

Anfang Mai fand die traditionelle Muttertagsfeier der Dorf-
gemeinschaft Außerteuchen im Gasthof Bachkeusche in Au-
ßerteuchen statt. In geselliger Runde wurde im Beisein von 
Bürgermeister Heimo Rinösl ein gemütlicher Nachmittag bei 
Speis und Trank verbracht.  

n	Muttertagsfeier 
 der Pensionistenverbandes

Zahlreiche Mitglieder der Ortsgruppe Himmelberg nahmen an 
der diesjährigen Muttertagsfeier des Pensionistenverbandes im 
Gasthaus Hubertus in Himmelberg teil. Neben den Funktio-
nären der Ortsgruppe, unter ihnen Obmann Gottfried Domanig 
waren auch Bürgermeister Heimo Rinösl und Vizebürgermeis-
ter Johann Roblek bei den Feierlichkeiten dabei. 
Mit musikalischer Umrahmung verbrachten die Pensionisten 
einen kurzweiligen, schönen Nachmittag.

Den großartigen 3. Platz in der Kategorie Duo Musical Juni-
oren II ertanzte sich Corinna Rinösl (16) gemeinsam mit ihrer 
Partnerin Bianca Gärtner aus Feldkirchen bei den Europäischen 
Meisterschaften im Show-u. Musicaldance in Rosenheim.
Bereits im Mai erreichte die junge Himmelbergerin bei den 
österreichischen Meisterschaften in Linz in dieser Kategorie 
den 2. Platz und war bei den Österr. Ballettmeisterschafen in 
Villach mit dem 1. Platz Duo Musical Junioren, dem 2. Platz 
Solo Charakter Junioren und dem 3. Platz Gruppe Jazz Juni-
oren überaus erfolgreich.
Die Gemeinde Himmelberg gratuliert ganz herzlich.
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Nikolaus Graf Lodron
80 Jahre

n	Geburtstage

Franz Jakl
80 Jahre

Irmentraud Prossegger
80 Jahre

Aloisia Konrad
80 Jahre

Franz Ferlan
80 Jahre

n	Geburten

Schnitzer Jakob
März 2011

Dossi Joel Klaus
April 2011

Suntinger Samuel Maximus
April 2011

Lenhardt Mia
April 2011

Kröll Quentin Alexander
Mai 2011

Staudacher-Allmann Lorenz
Mai 2011

Winkler Finnley Ben Lennox
Mai 2011

Maria und Engelbert 
Steinacher

n	Goldene Hochzeiten

Erika und Franz 
Staudacher-Allmann

Alberta und Hartwig Pluch
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n	VERANSTALTUNGEN AUGUST – DEZEMBER 2011
www.himmelberg.at
17.07.2011 bis 10.10.2011  2. Kunst-Symposion in der Kunstmühle Himmelberg

05.08.2011 Freitag 15.00 Uhr Bauernmarkt am Marktplatz
20.08.2011 Samstag 20.00 Uhr Kirchtag bei der Bachkeusche in Außerteuchen
21.08.2011 Sonntag 11.00 Uhr Kirchtag bei der Bachkeusche - Frühschoppen
21.08.2011 Sonntag 10.30 Uhr Traktor Treffen bei der Jausenstation Staudacher in Flatschach
28.08.2011 Sonntag 09.30 Uhr Pichlerer Kirchtag Frühschoppen mit der MK Himmelberg 
     bei der Jausenstation Staudacher in Flatschach

02.09.2011 Freitag 15.00 Uhr Bauernmarkt am Marktplatz
03.09.2011 Samstag 11.00 Uhr Sparverein-Auszahlung mit musikalischer Umrahmung 
     beim Staudacher in Flatschach
04.09.2011 Sonntag 10.00 Uhr Erntedankfest mit Umzug – Landjugend Himmelberg
24.09.2011 Samstag 10.00 Uhr 2. Herbstfest  des SV Himmelberg mit Blind-Kick WM  am Sportplatz
25.09.2011 Sonntag 10.30 Uhr  Erntedankmesse in Außerteuchen

02.10.2011 Sonntag 09.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Pfarrkirche Himmelberg
07.10.2011 Freitag 10.00 Uhr Heimatherbst – Bauernmarkt am Marktplatz
09.10.2011 Sonntag 09.00 Uhr Familienwandertag der Jugendschuhplattlergruppe Tiebel Buam
26.10.2011 Mittwoch 10.00 Uhr Wandertag  – der Dorfgemeinschaft Außerteuchen 

10.11.2011 Donnerstag 17.30 Uhr Martini-Laternenfest – vom Sportplatz bis zur Kirche
26.11.2011 Samstag 18.00 Uhr Adventkranzsegnung  in der Pfarrkirche Himmelberg

04.12.2011 Sonntag 14.00 Uhr Nikolofeier der Dorfgemeinschaft Außerteuchen, Gasthof Bachkeusche 
08.12.2011 Donnerstag 12.00 Uhr Weihnachtsbauernmarkt am Marktplatz
11.12.2011 Sonntag 15.00 Uhr Adventsingen – Volksliedchor Himmelberg in der Kulturhalle Himmelberg
26.12.2011 Montag 09.50 Uhr Stefanie-Pferdesegnung – im Kirchhof Himmelberg
31.12.2011 Samstag 17.00 Uhr Silvesterfeier im Pfarrtreff
31.12.2011 Samstag 14.00 Uhr Silvesterparty im Cafe Heidi
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